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Redaktionsschluss: 

Freitag, der 22.10.2021

Erscheinungstermin:

Mittwoch, der 03.11.2021

Anschrift und Rufnummer der 
Gemeindeverwaltung
Hauptstraße 99, 09661 Rossau
Telefon: 03727 984150, Fax: 03727 984159

Internetadresse:
www.gemeinde-rossau.de

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Rossau und
des Einwohnermeldeamtes 
Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 11:30 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

E-Mail-Adressen:
Die zentrale E-Mail-Adresse 

post@gemeinde-rossau.de 
bleibt weiterhin bestehen.

Bürgermeister Herr Gottwald                        
dietmar.gottwald@gemeinde-rossau.de

Sekretariat Frau Thiemer                               
nicole.thiemer@gemeinde-rossau.de

Kämmerei Frau Grünberg                              
evelin.gruenberg@gemeinde-rossau.de

Kasse Frau Müller                                           
annett.mueller@gemeinde-rossau.de

Steueramt Frau Haase                                    
aline.haase@gemeinde-rossau.de

Einwohnermeldeamt Frau Hoyer                   
meldestelle@gemeinde-rossau.de

Bauamt Herr Reinke                                       
martin.reinke@gemeinde-rossau.de

Bauamt Frau Reuther                                     
claudia.reuther@gemeinde-rossau.de    

Wohnungswesen Frau Frisch                        
ines.frisch@gemeinde-rossau.de

Gewerbe/Ordnungsamt Herr Singer              
andre.singer@gemeinde-rossau.de   

Öffentlichkeitsarbeit Frau Zweigelt               
petra.zweigelt@gemeinde-rossau.de

Öffentlichkeitsarbeit Frau Becker                 
marlen.becker@gemeinde-rossau.de               
amtsblatt@gemeinde-rossau.de

ÖFFNUNGSZEITEN/RUFNUMMERN
UND E-MAIL-ADRESSEN

GLÜCKWÜNSCHE UNSEREN JUBILAREN 

Wir gratulieren allen Jubilaren des Monats Oktober recht herzlich 
und wünschen allen Jubilaren, auch denen, die aus persönlichen Gründen 

nicht genannt sein wollen, alles erdenklich Gute.

n    in Niederrossau:
Herr Karl Hahn                               am 14.10.        zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Wähner                      am 17.10.        zum 80. Geburtstag
Frau Gerhild Schubert                    am 31.10.        zum 70. Geburtstag

n    in Oberrossau:
Frau Jutta Irrgang                           am 12.10.        zum 70. Geburtstag
Herr Christian Uhle                         am 24.10.        zum 70. Geburtstag
Frau Martina Unger                        am 27.10.        zum 70. Geburtstag

n    in Seifersbach:
Frau Ute Toth                                 am 28.10.        zum 70. Geburtstag
Frau Helga Böttcher                       am 31.10.        zum 85. Geburtstag
Herr Reinhard Hunger                    am 31.10.        zum 70. Geburtstag

n    in Weinsdorf:
Frau Christa Lommatzsch              am 13.10.        zum 75. Geburtstag
Frau Irmtraud Buschmann             am 25.10.        zum 70. Geburtstag

n Liebe Jubilare,

mit Rücksicht auf die aktuelle Corona-Lage werde ich bis auf weiteres die Jubilare zum beiderseitigen
Schutz nicht besuchen. Sie erhalten auf postalischem Weg unsere allerbesten Glückwünsche.
Kommen Sie gut durch die Corona-Zeit, seien Sie zuversichtlich und bleiben Sie gesund!
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis.

Ihr Bürgermeister Dietmar Gottwald
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Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 23.10.2021

Ursula und Karol-Piotr Kunka aus dem Ortsteil Seifersbach 

Wir wünschen dem Ehepaar noch viele gemeinsame Jahre 

bei bester Gesundheit.

n Titelbild gesucht!

Fotografiebegeisterte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemein-
de bekommen weiterhin die Möglichkeit, ihre Bilder aus der
Gemeinde als Titelbild auf dem Rossauer Amtsblatt veröffentlichen
zu lassen. Schnappschüsse, Natur, Sehenswürdigkeiten der
Gemeinde – der Freiheit sind außerhalb des Urheberrechtes keine
Grenzen gesetzt, d. h. es dürfen keine Personen auf den Bildern zu
erkennen sein.
Gern dürfen Sie Ihre Fotos per Mail an amtsblatt@gemeinde-
rossau.de senden.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung der Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinde! 

Impressum:

HERAUSGEBER: Bürgermeister, Dietmar Gottwald für den amtlichen Teil

GESAMTHERSTELLUNG: (Redaktion, Anzeigeneinkauf, Satz und Druck)  

RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürger zeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Tel.

037208 876100, info@riedel-verlag.de, Geschäftsführer: Hannes Riedel, Für den Inhalt haften die jeweiligen Autoren.  Es gilt die Preisliste 2021.

ERSCHEINUNGSWEISE: monatlich, Verbreitung: 1800 Exemplare; Haushaltzahl: 1760 – Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN

n Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die 26. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Rossau findet im
Monat Oktober 2021 am Montag, 18. Oktober 2021, 19:00 Uhr, im
Ratssaal des ehemaligen Rathauses im OT Seifersbach, Schönborner
Straße 1, in 09661 Rossau, statt.

Die detaillierte Tagesordnung entnehmen Sie bitte an den ortsüblichen
Bekanntmachungstafeln.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Dietmar Gottwald, Bürgermeister Änderungen vorbehalten!

n Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 20.09.2021

n Anlieferung von Baum-, Strauch- und Heckenschnitt 
– Holzannahme –

Annahmestelle: Festwiese Rossau - neben Bauhofgelände 

Die Annahme erfolgt jeweils am 1. Samstag im Monat.

Annahme November 2021:

Samstag, den 06. November 2021, 10:00 bis 14:00 Uhr

Nicht angenommen werden: Wurzelstöcke, Rasen schnitt, Laub- und
Gartenabfälle.

Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gern unter: 
03727 984150 zur Verfügung. 

n Achtung Hundehalter!

Wir fordern hiermit nochmals alle Hundebesitzer auf, zu prüfen, ob Ihr Hund
eine gültige Marke hat.

Seit Anfang diesen Jahres können Sie Ihre abgelaufene Marke gegen eine
neue Marke in der Gemeindeverwaltung eintauschen. Bis zum heutigen Tag
wurden leider immer noch nicht alle Marken getauscht.

Das Tragen der Hundemarke ist in der Hundesteuersatzung § 13 Abs. 2 gere-
gelt. Der Hundehalter ist verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass sein Hund
eine gültige Hundemarke trägt.
Wer das versäumt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann laut Hunde-
steuersatzung § 14 (1) Abs. 3 mit einer Ordnungsstrafe von bis zu 10.000€
belangt werden.

Wir bitten daher alle Bürger nochmals, dem noch bis zum 31.10.2021 nach-
zukommen.

n Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 

durch verschiedene Beißvorfälle in der jüngsten Vergangenheit im Ortsteil
Schönborn Dreiwerden, möchte ich die Hundehalter daran erinnern, dass in
der Gemeinde Rossau eine Leinenpflicht auf öffentlichen Flächen gilt. 
Definition Öffentliche Flächen lt. § 2 Polizeiverordnung der Gemeinde
Rossau: 

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Polizeiverordnung sind alle Straßen,

Wege und Plätze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind oder auf
denen ein tatsächlicher öffentlicher Verkehr stattfindet. Hierzu gehören
insbesondere Fahrbahnen, Randstreifen, Rad- und Gehwege, Brücken,
Tunnel, Durchlässe, Treppen, Passagen, Parkplätze, Haltestellen, Haltestel-
lenbuchten, Böschungen, Stützmauern, Lärmschutzanlagen und Gräben.

(2) Erholungsanlagen sind der Öffentlichkeit zugängliche gärtnerisch gestal-
tete Anlagen oder sonstige Grünflächen, die der Erholung der Bevölke-
rung oder der Gestaltung des Orts- oder Landschaftsbildes dienen
sowie allgemein zugängliche Kinderspielplätze, Sport- und Bolzplätze.

(3) Öffentliche Einrichtungen im Sinne dieser Polizeiverordnung sind in
öffentlichen Bereichen befindliche Brunnen, Wasserbecken, Gewässer,
Wartehäuschen, Telefonzellen, Sitzgelegenheiten, Spielgeräte sowie
Abfall- und Wertstoffbehälter.

Im Zuge der Kontrolle der Leinenpflicht wird das Ordnungsamt vermehrt
auch die Hundemarken gehaltener Hunde kontrollieren. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie im entsprechenden Artikel zu diesem Thema.
Ihr Ordnungsamt

Beschluss Nr. 25/2021         Vorlage Nr. 26/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag zur Beschaffung eines neuen
Servers für die Gemeindeverwaltung Rossau an die Firma - PTS GmbH, OT
Ottendorf, Gottfried-Schenker-Str. 2, 09244 Lichtenau - zu einem Preis von
17.610,10 € brutto zu erteilen.

Beschluss Nr. 27/2021 Vorlage Nr. 28/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Rossau beschließt die Satzung zur Rege-
lung des Kostenersatzes für Leistungen der Feuerwehr Rossau (Feuerwehr-
kostensatzung der Gemeinde Rossau).

Auszug aus der Hundesteuersatzung der Gemeinde Rossau:

§ 13 Steueraufsicht 
(1) Die Gemeinde Rossau gibt für jeden steuerpflichtigen Hund alle fünf Jahre

Hundesteuermarken aus, die bei der Abmeldung wieder abgegeben
werden müssen. Für von der Hundesteuer befreite Hunde erfolgt die
Ausgabe der Hundesteuermarken sobald die Anzeige erstattet und
bestätigt ist 

(2) Der Hundehalter muss die von ihm gehaltenen Hunde, außerhalb des von
ihm bewohnten Hauses und des umfriedeten Grundbesitzes mit einer
gültigen und sichtbar befestigten Hundemarke versehen. 

(3) Bis zur Ausgabe von neuen Hundesteuermarken behalten die bisherigen
Steuermarken ihre Gültigkeit. Nach Ablauf der Gültigkeit werden den
Hundehaltern neue Hundesteuermarken in der Gemeindeverwaltung
bereitgestellt und können dort abgeholt werden soweit keine Steuer-
rückstände bestehen. 

(4) Bei Verlust der Hundemarke wird eine Ersatzmarke ausgegeben. Hierfür
werden Verwaltungskosten von 5,00 Euro erhoben. 

§14 Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig nach § 6 Abs. 2 Ziffer 2 des Sächsischen Kommunalab-

gabengesetzes handelt, wer
1. seiner Meldepflicht nach § 12 nicht oder nicht rechtzeitig nach-

kommt 
2. der Verpflichtung zur Anbringung der Hundesteuermarke am Hals-

band des Hundes nach § 13   Abs. 2 nicht nachkommt 
3. Gemäß § 6 Abs. 3 Sächsisches Kommunalabgabengesetz kann die

Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 10.000,00 Euro
geahndet werden
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n Eröffnung des Tattoostudios „Tattoo’n’Motion“ in Oberrossau 

Am 11.09.2021 fand die Eröffnung des Tattoostudios „Tattoo’n’Motion“ von Tobias Kiesbauer in Oberrossau statt. Trotz wechselhaftem Wetter war die Eröff-
nungsfeier sehr gut besucht und das Tattoostudio konnte sich einer großen Resonanz vieler Einwohnerinnen und Einwohner erfreuen. Herr Kiesbauer und das
gesamte Team vom „Tattoo’n’Motion“ danken allen Gästen und Helfern für eine gelungene Veranstaltung.
Wir wünschen Herrn Kiesbauer weiterhin viel Erfolg mit seinem Unternehmen hier in der Gemeinde.

n Die Gemeinde Rossau lädt 
ein zur geplanten Pflanzaktion
am 20.11.2021

Auch der Kommunalwald in Oberrossau wurde

vom Borkenkäfer leider nicht verschont. Nach

der Rodung der betroffenen Bäume möchten

wir nun gern in einer gemeinsamen Pflanzakti-

on neue Bäume einsetzen. Freiwillige sind recht

herzlich eingeladen, uns am 20.11.2021 ab

09.00 Uhr tatkräftig zu unterstützen. Treffpunkt

ist der Platz links vor dem Autohaus Behne

(Einfahrt Gewerbegebiet Indu-Park) in Oberros-

sau. Für eine Stärkung zwischendurch ist natür-

lich gesorgt. Wir hoffen auf reichlich Unterstüt-

zung und freuen uns auf einen gemeinsamen

Vormittag im Sinne des Waldes.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN
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n In der Sitzung des Gemeinderates am 20.09.2021 wurde die neue Satzung zur Regelung des Kostenersatzes
für Leistungen der Feuerwehr Rossau beschlossen:

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes

für Leistungen der Feuerwehr Rossau (Feuerwehrkostensatzung) vom 20.09.2021
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) und des § 69 des Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und
Katastrophenschutz (Sächs-BRKG) vom 24.06.2004, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 25.06.2019 (SächsGVBl. S.521) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Rossau in seiner Sitzung am 20.09.2021 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für Leistungen der Feuerwehr
Rossau im Sinne der §§ 2 Abs. 1, 6, 16 Abs. 1 und
2, 22, 23 und 69 des SächsBRKG sowie Tätigkei-
ten der Feuerwehr auf der Grundlage der gültigen
Feuerwehrsatzung.

§ 2 Begriffsbestimmung
(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung wird

erhoben für Aufwendungen der Feuerwehr für
• Einsätze, für die unter den im § 22 und 

§ 69 Abs. 2 SächsBRKG bestimmten
Voraussetzungen Erstattung verlangt
wird,

• Einsätze der Feuerwehr außerhalb der
Brandbekämpfung und die Durchführung
von anderen, freiwilligen Einsätzen
gemäß § 69 Abs. 3 SächsBRKG.

(2) Kostenersatz wird auch erhoben für Aufwen-
dungen, die durch das Ausrücken der Feuer-
wehr bei missbräuchlicher Alarmierung und
bei Fehlalarmierung durch Brandmeldeanla-
gen entstehen.

(3) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede
durch Auftrag, Anforderung/Alarmierung oder
von Amtswegen ausgelöste Tätigkeit der
Feuerwehr.

§ 3 Kostenersatz für Einsätze zur Brandbe-
kämpfung und technischen Hilfe sowie für
Brandverhütungsschauen
(1) Die Einsätze der Feuerwehr der Gemeinde

Rossau zur Brandbekämpfung und zur tech-
nischen Hilfe sind unentgeltlich, soweit die
Absätze 2 und 3 des § 69 SächsBRKG nichts
anderes bestimmen. 

(2) Für Brandverhütungsschauen wird Kostener-
satz nach § 22 SächsBRKG in Verbindung mit
§ 17 Sächsische Feuerwehrverordnung
(SächsFwVO) erhoben.

§ 4 Kostenersatz außerhalb der Brandbe-
kämpfung
Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brand-
bekämpfung und andere Leistungen der Feuer-
wehr wird auf Grundlage des § 69 Abs. 3
SächsBRKG und dieser Satzung Ersatz der
Kosten verlangt, insbesondere für:
1. Technische Hilfeeinsätze, die nicht unter § 3

fallen (z.B. Türöffnungen an/in Gebäuden,
Beseitigung von Betriebsstoffen und sonsti-
gen umweltgefährdenden oder gefährlichen
Stoffen, die Mitwirkung bei und die Durchfüh-
rung von Sicherungs-, Bergungs- und
Aufräumarbeiten; Gehölzarbeiten, das
Einfangen von Tieren, die Beseitigung von
Insektennestern, Tierkörperbeseitigung),

2. die zeitweise Überlassung von Geräten und
Material zum Ge- und Verbrauch,

3. Einsätze des vorbeugenden Brandschutzes
(z.B. Stellungnahmen, Beratungen, Ortsbe-
sichtigungen, Schulungen, Abnahmen zum
vorbeugenden und abwehrenden Brand-
schutz, Anleiterproben sowie andere prakti-

sche Überprüfungen bzw. Unterstützung bei
Wartungen (z.B. Brandmeldeanlagen, Steig-
leitungen); Arbeiten, Überprüfungen und
Schlüsseltausch an Einrichtungen mit Feuer-
wehrschließung),

4. Brandverhütungsschauen,
5. andere Hilfe- und Dienstleistungen, deren

Erforderlichkeit sich auf Anforderungen
Einzelner ergibt.

§ 5 Berechnung des Kostenersatzes
(1) Soweit im Absatz 4 und 5 nichts anderes

bestimmt ist, wird der Kostenersatz nach den
Sätzen des Kostenverzeichnisses sowie nach
Zeitaufwand (Einsatzzeit nach Abs. 2 und 3),
Art und Anzahl des in Anspruch genommenen
Personals, der Fahrzeuge mit Geräten und
Ausrüstungsgegenständen sowie des Materi-
als berechnet. Für im Kostenverzeichnis nicht
aufgeführte Fahrzeuge wird Kostenersatz
erhoben, der nach den im Kostenverzeichnis
enthaltenen vergleichbaren Fahrzeugen zu
bemessen ist. Das Kostenverzeichnis ist
Bestandteil dieser Satzung. Es ist Grundlage
für die Erhebung des Kostenersatzes nach §§
3 und 4 dieser Satzung. 

(2) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge
beginnt mit der Alarmierung/Anforderung der
Feuerwehr und endet entweder mit Beginn
des folgenden Einsatzes oder spätestens mit
Herstellung der Einsatzbereitschaft nach dem
Wiedereinrücken in die Feuerwache/in das
Gerätehaus.

(3) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerech-
net.

(4) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und
Mittel für den Einsatz bestimmt die Feuer-
wehr unter Berücksichtigung der Alarm- und
Ausrückeordnung. Kostenersatz wird nur in
dem Umfang vom Kostenschuldner gefor-
dert, wie Personal und Gerät zum Einsatz
gekommen ist. Für von der Kostenschuldne-
rin/vom Kostenschuldner nicht zu vertretende
einsatztaktische Maßnahmen wird kein
Kostenersatz verlangt. Hat der Kostenschuld-
ner jedoch zu vertreten, dass mehr Personal
und Gerät am Einsatzort bereitgestellt wird
als tatsächlich erforderlich ist, können auch
für das nicht erforderliche Personal und Gerät
Kosten verlangt werden.

(5) Die Kostenerstattungssätze setzen sich,
soweit nichts anderes bestimmt ist, zusam-
men aus:
1. den Personalkosten für die eingesetzten

Angehörigen der Feuerwehr,
2. den Stundensätzen für die eingesetzten

Fahrzeuge einschließlich der eingesetz-
ten Geräte und Ausrüstungsgegenstän-
de.

(6) Der Zeitansatz beim vorbeugenden Brand-
schutz beinhaltet die Kontroll- und Bera-
tungszeit, die Vor- und Nachbereitungszeit
und bei Ortsbegehungen die Hin- und Rück-
fahrtzeit. Die Abrechnung erfolgt je angefan-

gener halber Stunde.
(7) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruch-

nahme von Personal, Fahrzeugen, Geräten
und Ausrüstungsgegenständen besondere
Kosten und Auslagen (z.B. Reisekosten,
Untersuchungskosten, Ersatzbeschaffungs-
kosten bei Unbrauchbarkeit oder Verlust
nach Zeitwert), so sind sie zusätzlich zu
denjenigen nach Absatz 5 in der tatsächlich
angefallenen Höhe zu erstatten, sofern sie
dort nicht enthalten sind. Kosten für Ersatz-
beschaffungen bei Unbrauchbarkeit oder
Verlust sind nur zu erstatten, soweit den
Zahlungspflichtigen ein Verschulden trifft.

(8) Für die bei kostenerstattungspflichtigen Hilfe-
bzw. Dienstleistungen verbrauchten Materia-
lien, soweit sie nicht Bestandteil der kalkulier-
ten Pauschalsätze sind, werden die jeweili-
gen Selbstkosten zuzüglich eines Verwal-
tungskostenzuschlages von 10% berechnet.

(9) Für Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen
von benachbarten Gemeinden oder durch
Werksfeuerwehren entstehen, können unab-
hängig von dieser Satzung Kosten in der
Höhe verlangt werden, wie sie der Gemeinde
Rossau in Rechnung gestellt werden. Lösch-
hilfevereinbarungen bleiben unberührt.

(10) Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden,
soweit dies eine unbillige Härte wäre.

§ 6 Kostenschuldner
(1) Kostenersatz für Einsätze nach § 3 dieser

Satzung wird entsprechend § 69 Abs. 2
Sächs-BRKG verlangt.

(2) Kostenersatz für Einsätze nach § 4 dieser
Satzung werden von den in § 69 Abs. 3
Sächs-BRKG genannten Personen verlangt.

(3) Kostenschuldner im Falle der Brandverhü-
tungsschau ist entsprechend § 17
SächsFwVO der Eigentümer oder Besitzer
des der Brandverhütungsschau unterliegen-
den Objektes.

(4) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete
haften als Gesamtschuldner.

§ 7 Entstehung und Fälligkeit
Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit
Beendigung der Leistung der Feuerwehr und wird
zwei Wochen nach Bekanntgabe des Kostenbe-
scheides an den Kostenschuldner fällig.

§ 8 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt zum 21.09.2021 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.11.2012

außer Kraft.

Rossau, den 21.09.2021

Dietmar Gottwald
Bürgermeister (Dienstsiegel)
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H i n w e i s

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen
Dies gilt nicht, wenn:
1. Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, der Genehmigungen

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung

begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine
Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist jeder-
mann eine Verletzung geltend machen.

Kostenverzeichnis

1. Personal Euro /Minute Euro je Std.
1.1 Einsatzkraft 0,65 € 39 €

2. Fahrzeuge mit Geräten und Ausrüstungsgegenständen
2.1 MTW 1,77 € 106,20 €

LF 16/12 3,50 € 210,00 €
HLF 10 5,62 € 337,20 €
TSF 3,69 € 221,40 €
TSF-W 5,17 € 310,20 €

n Feuerwerk – das Highlight einer jeden Feier?

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, aus
aktuellem Anlass möchten wir Sie auf die gelten-
den Regelungen hinweisen. Viele Mitbürger
möchten mit einem Feuerwerk ihrer Veranstaltung
einen besonderen Höhepunkt geben und dabei
ihre Gäste ins Staunen versetzen. Verschiedene
Anbieter bieten dafür Pakete an, die von 40 – 100
€ und mehr pro Minute Feuerwerk zu erwerben
sind. 
Wenn Sie sich für ein Feuerwerk entscheiden,
müssen Sie vorab die Zustimmung des Grund-
stückbesitzers einholen und eine behördliche
Genehmigung beantragen. Um eine Genehmigung für ein privates Feuer-
werk zu erhalten, stellen Sie ca. 4 Wochen vor Ihrem Termin einen schriftli-
chen Antrag beim Ordnungsamt der Gemeinde Rossau. Die Mindestfrist lt.
Polizeiverordnung der Gemeinde Rossau sind 2 Wochen. Viele werden sich
jetzt fragen: „Warum solange? Die Genehmigung ist doch schnell geschrie-
ben.“ Das Schreiben selbst ist auch nicht das Problem. Der Antrag wird aber
nicht nur bei der Gemeinde bearbeitet, sondern auch im LRA Mittelsachsen.
Die Untere Naturschutzbehörde ist in der Zeit vom 14.03. – 16.08. mit zu
beteiligen. „Warum?“ - werden sich jetzt einige fragen. Das LRA Mittelsach-
sen begründet dies nachvollziehbar so:
Feuerwerke können Tiere indirekt beeinträchtigen durch ihre plötzlichen
Lichteffekte, Böllerschüsse und durch ihre schwefelhaltigen Gerüche. Auch
kann es zu Kollisionen zwischen Feuerwerkskörpern und Tieren kommen.
Die indirekten Wirkungen bei Tieren, deren Sinnesorgane in aller Regel
wesentlich feiner sind, als die des Menschen, können zu Panikreaktionen
führen. Diese enden unter Umständen mit Verletzungen oder sogar dem
Tode des flüchtenden Tieres oder führen zur Aufgabe der Nachzucht. Sowohl

tag- als auch nachtaktive Tiere sind betroffen; über
die Reaktion der in Menschenobhut lebenden Tiere
(Pferde, Hunde, Katzen und Wellensittiche) sind
zahlreiche Beobachtungen veröffentlicht worden.
Die Riechwahrnehmung (olfaktorische Wahrneh-
mung) des Hundes und auch von anderen Tieren
wird gestört, da der Schwefelgeruch die Nasen-
schleimhaut stark reizt. 
Nutztierhalter können ebenfalls betroffen sein, da
Ihre Herden durch Feuerwerkseffekte unruhig
werden, teils in Panik geraten, egal ob sie im Stall
oder auf der Koppel stehen. Dabei ist zu beobach-

ten: Je näher der Abschussort, desto größer die Unruhe. Auch bei uns
wurden auf der S 201 vor ein paar Jahren mehrere Pferde nach einem
Verkehrsunfall durch den Polizeivollzugsdienst erschossen, da diese in Panik
geraten waren.
Die Gemeinde Rossau möchte gern mit diesem Artikel die zwei Seiten einer
Feuerwerksgenehmigung beleuchten - die des Antragstellers und die der
Allgemeinheit. Auf der einen Seite steht der Antragsteller, der mit der Geneh-
migung einen unvergesslichen Höhepunkt setzen möchte und auf der ande-
ren die Allgemeinheit, die als Anwohner, Tierbesitzer, Naturfreund oder
Feuerwehrmann den Lärm, Geruch, das Ausbrechen von Tieren und die
erhöhte Brandgefahr in Kauf nehmen muss. Zukünftig wird die Gemeinde
Rossau alle angemeldeten Feuerwerke auf ihrer Internetseite mit Datum,
Uhrzeit, Straße und Ortsteil bekannt geben, sodass sich alle Anwohner infor-
mieren und geeignete Maßnahmen ergreifen können. 

Andre Singer
Hauptamtsleiter

n Sirenen-Warntag in Mittelsachsen

Da der für den 9. September
geplante bundesweite Sire-
nenwarntag abgesagt wur -
de, hat der Landkreis Mittel-
sachsen einen eigenen
Warntag ins Leben gerufen.
Die Bevölkerung soll damit
für Gefahrenlagen sen -
sibilisiert werden. Der Warn-
tag des Landkreises Mittel-
sachsen fin det am 9. Okto-
ber 2021 statt. Um 11.00
Uhr ertönen die Sirenen im
Landkreis mit einem einmi-

nütigen Heulton (sechs Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5
Sekunden Pause). Gleichzeitig soll die Smartphone-App BIWAPP eine
Warnung senden. Die App kann kostenfrei auf den gängigen Plattfor-
men heruntergeladen werden. Gegen 11.15 Uhr wird dann das Entwar-
nungssignal mit einem Dauerton von einer Minute ertönen. 

n Weihnachtsbaum gesucht! 

Die Gemeindeverwaltung Rossau sucht
auch in diesem Jahr nach einem schönen
Weihnachtsbaum, der wie bewährt den
Ortskern schmücken soll. Wenn Sie auf
Ihrem Grundstück einem Baum „Lebe-
wohl!“ sagen und diesen dafür zur Verfü-
gung stellen möchten, melden Sie sich
gern im Sekretariat der Gemeindeverwal-
tung bei Fr. Thiemer unter 03727 9841-
50, der Bauhof schaut sich den Baum
dann vor Ort an.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN

n Baumaßnahmen in der Gemeinde

Deckensanierung Waldblick
Der 1. Bauabschnitt Waldblick wurde in der 38. Kalenderwoche durch die
Firma Walter Bau aus Etzdorf fertig gestellt. Es wurden 4 cm alte Deck-
schicht runtergefräst und 4 cm neuer Asphalt aufgebracht. 

Neuer Containerstellplatz an der Kita Spatzennest
Mit Hilfe des EKM Mittelsachsen wurde an der Kita Spatzennest ein neuer
Containerstellplatz errichtet. Die Mitarbeiter des Bauhofes waren hier
tatkräftig vor Ort.

n Achtung unsere Wohnungssanierung – Schönborner
Straße 14 im OT Seifersbach ist beendet!!!
Haben Sie Interesse an einem Wohnungswechsel?

Im Amtsblatt – Ausgabe September wurden Sie bereits umfangreich mit
Bildmaterial über die komplett sanierte Wohnung informiert, nun ist es
soweit, ab 01.11.2021 steht diese zur Vermietung für Sie bereit. 

Wohnungsexposé Schönborner Straße 14
3-Raum-Wohnung im Ortsteil Seifersbach
Lage: 1. OG links
Fläche: 56 m²
Kaltmiete 280,00 EUR
BK-VZ / Monat 150,00 EUR
Warmmiete: 430,00 EUR
Kaution 200,00 EUR

Zur Wohnung gehört ein Keller und eine Bodenkammer.
Trockenboden und Wäscheplatz vorhanden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Frisch, Telefon: 03727/984135 oder
per E-Mail: ines.frisch@gemeinde-rossau.de

n Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e. V. 
- Haus und Straßensammlung 2021

Im Zeitraum vom 08. Oktober bis 21. November 2021 organisiert der Volks-
bund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e. V. wieder eine Haus- und Straßen-
sammlung in den sächsischen Städten und Gemeinden. Wie auch in den
vergangenen Jahren wird dazu wahrscheinlich die Bundeswehr auch in
unserer Gemeinde wieder von Haus zu Haus ziehen und Spenden sammeln.
Bei Unsicherheiten lassen Sie sich den Sammelausweis der Personen
zeigen, um Betrugsversuchen zu entgehen.

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

MITTEILUNGEN AUS DEM EINWOHNERMELDEAMT

n Geboren wurden:

im OT Weinsdorf
am 17.08.2021                            Johanna Rockstroh
                      und
im OT Hermsdorf
am 26.08.2021                            Mary-Liv Angelika Pychynski

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den neuen Erdenbürgern alles erdenklich Gute.

n Wichtige Information 
des Einwohnermeldeamtes !

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aus gegebenem Anlass für die
Bearbeitung Ihrer Anliegen im Einwohnermeldeamt (Beantragung von
Dokumenten, Abholung von Dokumenten, An-, Ab- und Ummeldun-
gen, Beantragung eines Führungszeugnisses und Auskunft aus dem
Gewerbezentralregister, Erstellung von Meldebescheinigungen usw.)
immer eine vorherige telefonische Terminvereinbarung erforder-
lich ist, um Wartezeiten zu vermeiden.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 03727 984156 oder 03727 984150
Ihr Einwohnermeldeamt

n EKM Müllsammelaktion „Mittelsachsen packt’s an“

Am 18.09.2021 organisierte die EKM Mittelsachsen erstmals die Aktion
„Mittelsachsen packt´s an“ zur Beseitigung von wildem Müll und illegaler
Müllhalden. Auch unsere Gemeinde hat daran teilgenommen und wir freuen
uns über die Resonanz aus der Bevölkerung. Beispielhaft vorangegangen ist
der Jugendclub Rossau. Diese säuberten mit 8 Mitgliedern den Bürgerwald
am Staubecken, die Waldecke im Moosheimer Nonnenwald sowie den
Rossauer Großwald. Ihr Resultat des Tages waren 16 Säcke voller Müll, ein
bestens gelaunter Jugendclub etwas mehr Ordnung in den Wäldern in und

um Rossau - damit haben sie einen Riesenbeitrag für die Gemeinschaft
geleistet. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dafür!

Die EKM Mittelsachsen wird hoffentlich auch im nächsten Jahr eine Sammel-
aktion starten. Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn sich wieder einige
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine finden, die im Zuge der Aktion die
Gemeinde und ihre Wälder von illegalem Müll befreien und damit die Umwelt
stärken.

n LEADER – das einzigartige Programm 
zur Entwicklung des Ländlichen Raumes

Wir durften zur Gemeinderatssitzung am 20.09.2021
Frau Möller vom Klosterbezirk Altzella als Gast
begrüßen. Sie informierte uns über aktuelle Themen
rund um die Zusammenarbeit mit dem Klosterbezirk
Altzella mit dem dazugehörigen LEADER-Programm.
Das LEADER-Programm geht in eine neue Förderpe-
riode – und dazu ist Ihre Unterstützung gefragt! Zur
Erarbeitung einer neuen LEADER-Entwicklungsstra-

tegie werden im November Arbeitsgruppen zu den Themen „Wirtschaft und
Arbeit“, „Grundversorgung und Lebensqualität“, „Bildung und Wohnen“
sowie „Natur und Umwelt“ stattfinden. In diesen Arbeitsgruppen sollen Ideen
entstehen, die einen Mehrwert für die Region darstellen – allerdings fernab
von „Standardinvestitionen“. In der näheren Umgebung wurden schon einige
Projekte durch das LEADER-Programm gefördert, z. B. der Umbau einer
alten LPG-Halle zu Umkleide- und Vorbereitungsräumen der Baumschule
Freiberg, das Freibad in Hainichen oder die Sommerkirche in Reinsberg. Es
soll weiterhin festgestellt werden, welche Handlungsbedarfe die Region hat:
Von Digitalisierung über Starkregen, Leerstand oder ländlichen Wegebau ist
hier für sämtliche Themen ein Sprachrohr vorhanden. Bürgerinnen und
Bürger, die Interesse an einer Mitarbeit in den Arbeitsgruppen haben, können
sich an folgender Stelle melden:

Klosterbezirk Altzella, Regionalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V.
Am Schulweg 1, 04741 Roßwein
Ansprechpartnerin: Steffi Möller, Tel.: 03431 6788720
E-Mail: rm.@klosterbezirk-altzella.de oder zill@klosterbezirk-altzella.de
Homepage: www.klosterbezirk-altzella.com

n Sterbefälle
12.09.2021     Regina Ulbricht    Rossau OT Niederrossau
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „SPATZENNEST“ ROSSAU

Der Sommer neigt sich dem Ende. Wir haben die Zeit genutzt, ob das Wetter nun schön oder regnerisch war, und haben verschiedene Aktionen in den einzel-
nen Gruppen oder gemeinsam durchgeführt. Hier sind einige Eindrücke davon. Viele Grüßen aus dem Spatzennest

Matschen im Wasser Krippe und Kindergarten musizieren Musikanten ziehen durch das Haus

Arbeiten mit dem Hammer Basteln mit der Schere

Ausflug zum Spielplatz Frühstück in der Natur
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „SPATZENNEST“ ROSSAU

Vulkan-Experiment Einweihung der neuen Rutsche

Ostseesand fühlen Puppentheater

! Achtung ! Änderungen in der Krabbelgruppe

n Liebe Eltern der Gemeinde,

seit dem 28. September findet im Spatzennest die Krabbelgruppe
wieder statt.
Nach einigen Überlegungen haben wir und gemeinsam als Team
entschieden, die Krabbelgruppe ab dem 26. Oktober schon von 9:00 –
10:00 Uhr anstatt 15:30 – 16:30 Uhr stattfinden zu lassen. 
Zudem würden wir Sie bitten, sich immer bis zum Freitag vor dem
Krabbelgruppen-Termin telefonisch oder per E-Mail bei uns anzumel-
den.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Erzieherinnen vom Spatzennest

Krabbelgruppe:
◦ letzter Dienstag im Monat
◦ 9:00 – 10:00 Uhr
◦ Anmeldung: 03727/984171 oder kita_ma@kitas-rossau.de
◦ Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen

Anzeige(n)
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „MÄRCHENLAND“ ROSSAU

n Erntedank – unser Ausflug zu den Frankenberger Landfrauen am 15.09.2021

Ein erlebnisreicher Tag
stand den Vorschulkin-
dern der Kita
„Märchenland“ bevor.
Unser Ausflug begann
mit einer kurzen
Busfahrt in Richtung
Frankenberg. Sehr
gespannt haben wir an
der Bushaltestelle an
der Kirche in Seifers-
bach auf den Bus
gewartet. Für alle
Kinder war dies eine
tolle und spannende
Erfahrung, denn viele
von ihnen sind zum
ersten Mal in ihrem
Leben mit einem Bus
gefahren. Dabei konn-
ten wir die Felder und
Hügel unserer Umge-
bung von einer ganz
anderen Perspektive
aus mal betrachten
und wie schnell doch
so ein Bus fährt, ist
schon für ein Vorschul-
kind ein Erlebnis. An
der Kirche in Franken-
berg angekommen,
wurden wir bereits von
den Landfrauen erwar-
tet. Die Kirche, der
Kirchplatz sowie das
Zelt waren wundervoll
herbstlich
geschmückt. Überall
standen schön deko-
rierte Körbe mit Mais,
Getreide, Kürbissen
und vielen weiteren
Gemüsearten bereit.
Die Kinder der
Vorschule kamen aus
dem Staunen nicht
heraus, denn schon
gleich wurden wir
freundlich von den

Landfrauen begrüßt und zu einem von vielen Workshops geführt. 
Während die eine Gruppe sich dem Thema der gesunden Ernährung widme-
te, begann die andere Gruppe verschiedene Sorten an Obst und Gemüse zu
fühlen, zu tasten und zu erraten. Wir nahmen an weiteren interessanten und
lehrreichen Workshops teil. Unteranderem waren dies das Ertasten und

Fühlen von herbstlichen Gegenständen, Kreatives Gestalten von Getreide-
sträußen und das Erstellen von Samenkugeln. Ein weiterer Höhepunkt unse-
res Ausflugs war der Besuch der Kirche und die Besichtigung der Erntekro-
nen. Vor den Kulissen des Altars wirkten die Kränze, Kronen und Getreidege-
bilde meisterhaft. Diese uralte und traditionelle Handwerkskunst wird von
den Landfrauen mühevoller Handarbeit ehrenamtlich betrieben. Die schöns-
ten Arbeiten werden in der Kirche für alle Interessierten zur Schau gestellt.
Wir danken sehr den Frankenberger Landfrauen für die Einladung sowie die
lehrreichen Workshops und freuen uns auf einen nächsten spannenden
Ausflug.

Angelika Nebe und Jenny Falke
aus der Vorschulgruppe

Anzeige(n)
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „MÄRCHENLAND“ ROSSAU

n Erntedank in Seifersbach

Gemeinsam als Schneewittchengruppe in der Vorschule, haben wir uns die

schön geschmückte Kirche in Seifersbach angeschaut. Mit Frau Beyer über-

legten wir, welche Getreidesorten es hier bei uns gibt und was diese von

Korn bis zur fertigen Ähre alles brauchen. Zum Beispiel: Erde, Wasser und

viel Sonne. Dies haben wir anschließend in einem kleinen Gedicht „Vom Korn

bis zur Ähre“  musikalisch unterstützt. Dafür durften wir verschiedene Musik-

instrumente verwenden. Das hat uns besonders viel Freude bereitet. Frau

Beyer stellte uns die Obst- und Gemüsesorten vor, die in der Kirche als

Spende abgegeben wurden. Zum Schluss gab sie uns einen großen Korb

voller Leckereien für die Kinder der Kindertagesstätte mit. Vielen Dank Frau

Beyer.

Die Vorschulgruppe aus dem Märchenland

Anzeige(n)
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n Sponsoring von 600 Krokuszwiebeln 
für die Kita Märchenland

Der Imkerverein aus
Königshain –Wiede-
rau sponserte uns
gemeinsam mit der
Sozialtherapeuti-
schen Wohnstätte in
Seifersbach 600
Krokuszwiebeln.
Herr Krauße besuch-
te unsere Kita mit vier
seiner Mitglieder des
Imkervereins aus der
Wohnstätte Seifers-
bach und überbrach-
te uns die Zwiebeln.
Ausgerüstet mit
Spaten ging es auch
gleich ans Abstechen
des Mutterbodens.
Die Kinder steckten
dann in jedes Pflanz-
loch acht Zwiebeln,
gossen sie mit der
eigens mitgebrach-
ten “Schwanengieß-
kanne“ an und

stampften danach die Erde wieder fest.
Wir nutzten zur Bepflanzung die Wiese zwischen Parkplatz und Sportplatz. 
Nun drücken wir ganz fest die Daumen, dass die Zwiebeln im Winter nicht
den hungrigen Mäusen zum Opfer fallen und wir uns im Frühjahr gemeinsam
mit den Spaziergängern an der „Seifersbacher Krokusselwiese“ erfreuen
können!
Das war eine sehr schöne Idee von Herrn Krauße und seinen Helfern!! Vielen
lieben Dank dafür!!

Leiterin: I. Sorge-Ulland

MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „MÄRCHENLAND“ ROSSAU

Anzeige(n)
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HORT

n Die Dorfdetektive im Hort sind los

Die Dorfdetektive des Hortes erkundeten in den letzten drei Ferienwochen
weitere Ortsteile der Gemeinde. In der vierten Ferienwoche sammelten wir
Informationen und Materialien über die Ortsteile Liebenhain und Weinsdorf.
Wichtige Merkmale wie die Liebenhainer Mühle, die Hängebrücke, die Zahn-
ärztin oder der Spielplatz in Weinsdorf wurden über Bildmaterial auf unserer
Ortstafel festgehalten. Ein Höhepunkt dieser Woche war unsere Exkursion
durch den Rossauer Wald, wo uns Fr. Keller die Kräuter im Wald näher brach-
te, welche wir sammelten und im Anschluss ein leckeres Festmahl anrichte-
ten.
In der fünften Ferienwoche setzten wir unsere Detektivreise in Schönborn-
Dreiwerden fort. Auf unsere Wanderung nach Dreiwerden machten wir einen
Zwischenstopp auf dem Spielplatz, auf dem wir uns kräftig austoben konn-
ten. Anschließend bewiesen wir unser sportliches Können im Kegeln. Am
Ende der Woche arbeiteten wir an unserer Ortstafel weiter, wodurch der
Ortsteil Schönborn-Dreiwerden nun auch ein Bestandteil unserer Tafel ist.
Die letzte Ferienwoche erkundeten wir den Ortsteil Greifendorf. Das High-
light dieser Woche war unser Kochkurs im Schmiedelandhaus. Alle Kinder
und Erwachsene konnten fleißig den Kochlöffel schwingen und zauberten
ein köstliches Vier- Gänge- Menü. Für dieses tolle Erlebnis, möchten wir dem
Team vom Schmiedelandhaus noch einmal recht herzlich danken. Die restli-
chen Tage schmückten wir unsere Einrichtung für das Willkommen der
neuen Klasse 1.

Rückblickend waren die Sommerferien sehr erlebnisreich und erholsam,
sodass wir mit vollem Elan in das neue Schuljahr starten können. Wir
wünschen allen Schülern einen super Start in das neue Schuljahr.

Euer Hort-Team
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HORT

n Demokratie in Kinderhand – Das Hort-
parlament stellt Ergebnisse vor

Am 29.09. luden die Horterzieherin Frau Markert und die
Kinder des Hortparlaments der Gemeinde Rossau die
Gemeinderäte nach Seifersbach ein, um ihnen die
Ergebnisse ihrer Arbeit im Rahmen des Projektes
„Demokratie in Kinderhand“ zu präsentieren. 
Ziel dieses Projektes ist es, den Kindern zu zeigen, dass
sie eine Stimme haben, welche sie in der Gemeinschaft
auch einsetzen können. Die Ergebnisse der Erkundungs-
touren der Kinder während der Sommerferien sowie die
des zum Projekt gehörenden
QR-Codes, mit dem sich die
Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde beteiligen konnten,
wurden von den Hortkindern
ausgewertet und Übersichten
zusammengestellt, welche
Mängel es gibt und was sich die
Kinder wünschen. Frau
Neumann von der Sächsischen
Kinder- und Jugendstiftung in
Dresden, welche das Projekt
betreut, war ebenfalls gekom-
men und erläuterte nach der
Präsentation der Kinder die
Ziele und Möglichkeiten des
Projektes in Zusammenarbeit
mit den Kindern und der
Gemeinde. Es wurden erste
Ideen, Möglichkeiten und
Rahmenbedingungen bespro-
chen, wie man die Wünsche der
Kinder in die Realität umsetzen
kann. 
Der Bürgermeister und die
Gemeinderäte lobten die Kinder
für ihre sehr ausführliche und
interessante Ausarbeitung und
hoffen, dass die Kinder sich
weiterhin mit so viel Engage-
ment einbringen. 

Anzeige(n)
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n Schulanfang 2021

Dieser doch sehr wechselhafte Sommer führte dazu, dass 21 Schulanfänger,
die Eltern und Geschwister und natürlich die Lehrer der Grundschule Seifers-
bach ganz besonders stark die Daumen für schönes Wetter gedrückt hatten.
Wer hätte im vergangenen Jahr gedacht, dass auch dieser Schulanfang im
Freien auf unserer Terrasse stattfinden würde.
Wir wurden belohnt, als sich pünktlich zu Beginn der Feierstunde die Wolken
etwas lichteten. Luna Bonitz eröffnete gemeinsam mit Frau Michael von der
Musikschule Fröhlich das Programm. Nach der Begrüßung und einigen
Worten an unsere Schulanfänger und die Eltern folgte der Auftritt unseres
kleinen Chores unter der Leitung von Frau Fröhner. Trotz nur weniger
Möglichkeiten zum Üben in den letzten Schulwochen vor den Ferien konnte
ein kleines Programm einstudiert werden. Vielen Dank an alle im Programm
mitwirkenden Kinder!
Danach wurden die Schulanfänger durch ihre Klassenlehrerin Frau Grasselt
und ihre Erzieherin Frau Markert in unsere Schule aufgenommen.
Auf die Frage „Was denn nun noch fehlt?“ kam die Antwort im Chor „Na, die
Zuckertüte!“. Aber auch in diesem Jahr sah es nicht gut aus. Nur viele kleine
Tüten hingen am Baum. Da war die Enttäuschung natürlich groß. Aber
wenigstens gab es im Klassenzimmer die ersten Bücher.
Zurück auf unserer Terrasse begannen die Augen zu leuchten. 21 große,
wunderschöne Zuckertüten steckten am Baum und jeder konnte eine mit
Freude in Empfang nehmen.
Für die Hilfe und Unterstützung in der Vorbereitung und Durchführung unse-
res Schulanfanges möchten wir uns recht herzlich bei den Mitarbeitern vom
Bauhof, besonders bei Herrn Winkler, Frau Michael von der Musikschule
Fröhlich, unserer Chorleiterin Frau Fröhner sowie Herrn Fröhner und den
Eltern unserer Programmkinder bedanken.

GRUNDSCHULE SEIFERSBACH

Anzeige(n)
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

n Jugendfeuerwehr Rossau

Nach langer Zeit durften auch unsere Jüngsten wieder mit dem Dienst
pünktlich zum Kindertag beginnen. Die Freude war bei in der Jugendfeuer-
wehr groß.  
Zu Beginn erhielten alle Kinder und Jugendlichen ihre neuen Schuhe für die
Jugendfeuerwehr.
Der Dienst vor den großen Sommerferien stand unter dem Motto "Spiel und
Spaß". Dieser Dienst sollte den Kindern und Jugendlichen spielerisch den
Teamgeist, und das Vertrauen untereinander stärken. Zusätzlich wurde auch
das Wissen der Jugendfeuerwehr überprüft.
Die Kinder und Jugendlichen mussten in zwei Gruppen zwei Aufgaben lösen.
Die eine Aufgabe bestand darin, dass die Kinder und Jugendlichen ein/e
Kamerad/in mit verbunden Augen durch einen Parcours lotsen mussten
ohne diese zu berühren. Es wurde nur mit Zurufen die Person geleitet.
Die andere Aufgabe bestand darin, dass ein Gebilde mit Dingen der Jugendfeu-
erwehr nachgebaut werden musste. Die Informationen mussten per "Stiller
Post" durch die Gruppe weitergegeben werden und am Ende der Reihe von
einem weiteren Mitglied anhand der erhalten Informationen nachgebaut werden.

Der letzte Dienst vor den Ferien wurde mit einem Grillen beendet und die
Kinder und Jugendlichen in die Ferien verabschiedet. 
Nach den Sommerferien ging es für die Kinder und Jugendlichen der
Jugendfeuerwehr Rossau am 18.09.2021 nach Burgstädt. Unser Ziel war der
Wandertag der Jugendfeuerwehren des Regionalbereichs Mittweida. Am
Start waren 6 Jugendfeuerwehren. 
Am Startpunkt angekommen ging es auch schon los. Die Kinder und
Jugendlichen erhielten eine Karte auf der der Weg und die verschiedenen
Stationen eingezeichnet waren. Nun hieß es auf zu den Stationen zu gelan-
gen. An den verschiedenen Stationen gab es Aufgaben zum Wissen in der
Feuerwehr und Verkehrszeichen. Auch Spiel und Spaß gab es als Aufgaben. 

So musste an einer Station ein Leinbeutel geworfen werden und an der letz-
ten Station Schläuche geflochten werden. Am Ziel mussten die Kinder und
Jugendlichen ein Schlauchmemory lösen. Nach dem Mittagessen erhielten
alle Jugendfeuerwehren eine Teilnahmeurkunde und ein kleines Präsent.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern hat dieser Tag viel Freude bereitet.



n Neues aus dem Geschichtsverein Rossau e.V.

Die Mitglieder des Vereins haben mit Freude festgestellt, dass sich 
Herr Stefan Ritter

für unsere Aktivitäten interessiert und Ihn einstimmig ab September 2021 in
den Verein aufgenommen. 
Er ist vierundzwanzig Jahre alt und seit 2014 Vorsitzender des Jugendclub
Rossau.
Aktuell befasst er sich besonders mit der Entwicklung von Gewerbe und
Handwerk in Rossau. 
Seine Kenntnisse im Umgang mit den neuen Medien und der Archivierung
sind sehr willkommen.
Hier sein Beitrag mit den Ermittlungsergebnissen zur ehemaligen Gaststätte
„Forsthaus“ in Oberrossau:

n Das Forsthaus

Noch 1935 wird Max Winkler
als „Hausbesitzer, Zimmer-
mann, Materialwarenhändler
und Schankwirt“ der Ross-
Aue erwähnt. Ebenfalls in
dieser Zeit wurde die Verwal-
tung der staatlichen Forstge-
biete verändert, was dazu
führte, dass ein paar Jahre
vorher das Amt des Forst-
meisters in Oberrossau
entfiel. In dem sehr stattlichen
Gebäude an der Hauptstraße
wurde so Platz und Familie
Winkler, die bisherigen Besit-
zer der Ross-Aue, zogen gegen Ende der 1930er Jahre in die frühere Ober-
försterei. Kurzerhand verlegte man die familieneigene Materialwarenhand-
lung nebst „Gastro-Gewerbe“ an den neuen Wohnort und eröffnete die Gast-
stätte zum Forsthaus.    

Im April 1945, während der Kriegshandlungen in und um Rossau, wurden die
Räumlichkeiten des Forsthauses vorübergehend als provisorisches Lazarett
und Küche für die Wehrmacht genutzt. Nach Kriegsende erwarb Familie
Winkler ein paar Hektar Land, womit auch hier die Landwirtschaft sowie eine
große Taubenzucht Einzug hielten. Die Gaststätte zum Forsthaus konnte
sich, wie so viele andere in unserer Region, leider nicht halten und schloss in
den 60er Jahren für immer ihre Pforten. Familie Winklers Materialwarenladen
hingegen sollte noch einige weitere Jahre bestehen, bis in den 70er Jahre ein
KONSUM einzog. Günter Winkler, der Enkel Max Winklers, baute nach der
Wende das ehemalige Gasthaus nebst Laden zu einer Wohnung aus, welche
bereits 1993 ihre ersten Mieter fand. Das Forsthaus befindet sich auch heute
noch in Familienbesitz. 

Ein großes Dankeschön an Herrn Günter Winkler für das Bereitstellen von
Fotos und Informationen.

Erwin Braune und Stefan Ritter
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n Liebe Tischtennisfreunde,

erstmals konnte nach dem gänzlichen Ausfall 1964 der TT-Mai-Pokal wegen
Corona nicht im Mai des aktuellen Jahres ausgespielt werden. Das holten wir
am 11.09. - auch in Vorbereitung der Punktspielsaison 2021/22 – nach.
Aus verschiedenen Gründen nahmen diesmal allerdings nur 9 Sportfreunde
teil, was die Chancen anderer erhöhte, einen der 3 Podestplätze zu erklim-
men, zumal einige potenzielle Anwärter auf diesen fehlten. Nichtsdestotrotz
gab es schöne und harte Wettkämpfe mit Überraschungen. Das nutzte dies-
mal Jörg Hammer mit tollen Leistungen und einem 3. Platz. Seine unge-
wöhnliche Spielweise brachte Ronny Wegscheider fast um den Einzug ins
Finale gegen Mirko Ott, der bis dahin ohne Spielverlust auf seinen Endspiel-
gegner wartete. Das Spiel um den Sieg gewann trotz Verlust des 1. Satzes
unser TT-Abt.-Leiter Ott klar mit 4:1. Mit 5 aufeinanderfolgenden Siegen in
den vergangen Jahren zog Mirko Ott mit Siegfried Ruppelt und Christian
Rupf gleich, denen das Kunststück früher bereits gelang. Indessen, Volkmar
Wegscheider gewann den Pokal 9x hintereinander. Dieser Rekord dürfte
nicht gleich oder kaum zu erreichen sein. Doch Ronny Wegscheider wies
seine gewachsene Spielstärke nach, was ihn weiter hoffen lässt, den begehr-
ten Pokal gewinnen zu können. Herzlichen Glückwunsch an die 3 Ersten und
danke für die tollen Wettkämpfe aller Beteiligten.

1. Mirko Ott 2. Ronny Wegscheider 3. Jörg Hammer 4. Carlo Funke 5. Micha-
el Funke
6. Lutz Hammer 7. Uwe Reinhardt 8. Dubravko Malbasic 9 Siegfried Ruppelt
Nun, die Punktspielsaison läuft bereits seit Mitte September und wir hoffen,
dass Corona im Verlauf der kommenden Wochen nicht wieder ein vorzeitiges
Ende herbeiführt. 17 Tischtennisspieler für unsere 3 gemeldeten Teams, die
in der 1. und 2. Kreisliga, sowie 1. Kreisklasse antreten, kämpfen zur Zeit um
gute Ergebnisse, wozu in der Novemberausgabe zu berichten sein wird.

Liebe Interessenten unseres Sportvereins,
am 10.09.21 gab nach 1 Jahr Amtszeit unsere neue Vereinsvorsitzende
Sportfreundin Eve Schreiber in einer Mitgliederversammlung ihren ersten
Bericht. Die üblichen Tagesordnungspunkte, wie Finanzbericht, wurden mit
Diskussionen abgearbeitet und die nächsten Aufgaben besprochen. Unsere
bestehenden Sportgruppen sowie die Mitgliederzahlen im Verein haben sich
nur geringfügig verändert und sind den Umständen entsprechend nach wie
vor aktiv. Im letzten Artikel führte ich an, dass beim Klosterbezirk Altzella
(GAK) e.V. finanzielle Mittel beantragt und auch genehmigt wurden. Bis zum
Ende Oktober 2021 müssen diese Gelder auf dem Sportplatz westlich der
Turnhalle umgesetzt, also „verbaut“ sein. Es geht hier um eine Sitzgruppe,
neue Spielgeräte usw. Lasst euch überraschen, wie der Platz bis Jahresende
aussehen wird. Helft aber auch bitte beim Abbau der alten Bestände mit,
wenn man dazu in kurzer Zeit noch Hilfe benötigt!
2022 feiern wir – wenn es die aktuelle Lage zulässt – das 125-jährige Beste-
hen unseres TV Hermsdorf 1897 e.V.
Dazu ist festgelegt, die Höhepunktfesttage am 07. und 08. Mai 2022 bei
Spiel, Spaß, Sport, Live-Musik, Maibaumsetzten, Frühshoppen, Festumzug,
Ausstellung in der TH, Verkaufsständen u. u. u. zu gestalten. Diese Tage sind
so zu verstehen, dass nicht nur der Ortsteil feiert, sondern schon jetzt das
gesamte Wohnumfeld Hermsdorfs und darüber hinaus unsere Gäste sind.
Es ist bekannt, dass wir eine sehr schöne handbearbeitete Vereinsfahne
besitzen, die in Heimarbeit um 1911 geschaffen wurde und durch umgesetz-
te Malerei von Peter Schindler an der Westgiebelseite der Turnhalle zu sehen
ist. Diese Fahne von einem Fachbetrieb restaurieren zu lassen, würde mehr
als 5000€ kosten und ist vom Verein nicht finanziell zu stemmen, es sei denn,
es finden sich überraschend noch Sponsoren. Allerdings sind bereits um die
800€ Spenden zweckgebunden zur Fahne eingegangen. Es wird noch
diskutiert, ob ein Ersatzdruck oder eine sogenannte Laminierung der Origi-
nalfahne möglich ist. Hinweise und Vorschläge dazu werden vom Vorstand
dankend angenommen, bis eine endgültige Entscheidung fallen wird.
In diesem Sinne bis zum nächsten Mal
Sport frei

Euer Claus Schneidenbach, TV Hermsdorf 1897 e.V.

VEREINSMITTEILUNGEN

TV Hermsdorf 1897 e.V.

Endspielszene
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n Der Rossauer FC 97 e.V. ist gewachsen

Im Frühjahr dieses Jahres hat der Rossauer FC 97 e.V. zum Schnuppertrai-
ning für Kinder der Jahrgänge 2011 bis 2013 eingeladen.

Mit regem Interesse wurde dieses Angebot angenommen und der RFC
konnte mit 13 Kindern erstmalig eine E-Jugend aufstellen.
Das Trainerteam mit Michael Mächtig und Frank Hengst trainiert nunmehr
seit dem 01.06.2021 die Junioren des RFC. 
Vor den Sommerferien lagen bereits einige Trainingseinheiten und die ersten
Testspiele hinter der Mannschaft. 
Zur Freude der Kinder wurde die Saison am 24.07.2021 mit einem kleinen
Sommerfest auf dem Vereinsgelände des RFC abgeschlossen. Bei einem
Familienturnier und köstlichen Speisen gab es Spaß für Groß und Klein. 
Am 18.09.2021 begrüßte unsere E-Jugend die Mannschaft des SV Grün-

Weiß Niederwiesa, zum ersten Punktspiel der Saison 2021/2022, in Rossau.
Nach einem harten Kampf unserer Junioren gewann Niederwiesa mit 3:15
Toren. 
Die weiteren Punktspiele bestreitet unsere E-Jugend gegen den SV Grün-
Weiß Leubsdorf, den Hainichener FV 2 (Heimspiel 09.10.21), die SpG
Erdmannsd./Aug. /Dittmannsd. /Witzschd. 2 (Heimspiel 13.11.21), den TSV
Dittersbach, den SV Grün-Weiß Breitenau, die SpG Langhennersdorf/
Bräunsdorf  sowie den Oederaner SC.
Gern begrüßt der RFC fußballbegeisterte Spieler der Jahrgänge 2011-2014
dienstags und donnerstags, in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr, auf dem
Sportplatz am Staubecken zum Training.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen und uns gern bei unseren Sponsoren
bedanken. Die Bäckerei Rendler unterstützte uns mit einer Brötchenspende
zum Sommerfest und die Firma X3-Automation GmbH sponserte neue Tore
sowie neue Trikots für die Mannschaft.
Darüber hinaus gilt ein großer Dank den Eltern der Spieler, welche die Mann-
schaft in vielerlei Hinsicht tatkräftig unterstützen. 
Abschließend laden wir Sie herzlich dazu ein, unseren Junioren bei ihren Spielen
zuzuschauen und sie anzufeuern. Für das leibliche Wohl ist zu den Heimspielen
mit frisch gebackenen Kuchen sowie Heiß- und Kaltgetränken gesorgt.

RFC olé 

VEREINSMITTEILUNGEN

Rossauer FC 97 e.V.

Sommerfest 24.07.2021

Lok-Cup Chemnitz

Freundschaftsspiel Striegistal Freundschaftsspiel Zettlitz
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n Der Rossauer Karnevalsclub in Rossau unterwegs

Es ist immer schön, etwas in der Gemeinde unternehmen zu können - doch
diesmal war es ein kleiner Befreiungsschlag für unseren Verein und die Dorf-
gemeinschaft, dafür wollen wir uns sehr bedanken. Die Eröffnungsfeier des
Tattoostudios „Tattoo ’n’ Motion“ war ein lang ersehnter Moment für unser
Dorf, sich einmal wieder zu sehen, sich ausgelassen zu unterhalten und
einfach wieder etwas unbeschwerter zu sein.
Menschen, welche die Bühne lieben, leiden in dieser Zeit besonders und da
verdienen wir nicht unser tägliches Brot damit, wir tun dies NUR aus der
Liebe an der Sache. Somit haben wir das Glück, nicht um unsere Existenz zu
bangen. Aber auch die Vereine haben es in der vergangenen Zeit nicht
einfach gehabt, egal ob Karnevals-, Fußball-, Schützenvereine, … - alle
haben ganz unterschiedliche Aufgaben zu meistern, aber am wichtigsten ist

VEREINSMITTEILUNGEN

Rossauer Karnevalsclub e.V.

es, die Mitglieder zusammen zu halten. 
Da kam uns die Gelegenheit, endlich wieder einmal die Bühne zu betreten
und unsere Mini-Musiker-Show aufzuführen, natürlich passend zum Thema
„Tattoo“, gerade recht. Auch konnten wir einigen Kindern die bunten Farben
näherbringen, natürlich nur mit Wasserfarben. Sogar ein neues Vereinsmit-
glied konnten wir verzeichnen, das ist natürlich immer eine großartige Sache.
So lassen wir die nächsten Monate positiv auf uns zu kommen und auf weite-
re so schöne Veranstaltungen hoffen.  Rossau – Helau!
Zitat über die Veranstaltung: „Das war ein schöner Jahrmarkt mit vielen
bunten Menschen.“ (C.R.)

Maria Reinke (Präsidentin RKC e.V.)

n Liebe Mitglieder und Freunde,

am 1. September 2021 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Auf der Tagesordnung stand neben der Rechenschaftslegung die Verab-
schiedung unseres langjährigen Vorsitzenden, Manfred Jirak. Aus gesund-
heitlichen Gründen legt er schweren Herzens sein Amt nieder. Er leitete den
Verein seit über 10 Jahren mit Liebe, großen Arrangement und Einsatzbereit-
schaft. Mit einem kleinen Präsent und  einem selbst geschriebenen Gedicht
von Marion Hahn wurde Herr Jirak unter Beifall verabschiedet. Herr Jirak
wird aber auch weiterhin dem Verein treu bleiben und der neu gewählten
Vorsitzenden, Frau Böhme, mit Rat und Tat zu Seite stehen.
Bei Kaffee, Kuchen, guter Musik und einem Plausch über Dies und Das
haben wir den Nachmittag ausklingen lassen. An dieser Stelle bedanken wir
uns nochmals herzlich für das fürstliche Mittagessen, das feine Kaffeege-
deck und die freundlichen Bewirtung in „Elkes Futterhäuschen“.
Nach fast zweijähriger Pause findet am 13.10.21 unsere Herbstausfahrt statt.
Sie führt uns in die Lausitz nach Schwarzkollm zur „Krabatmühle“. Die
Kassierung dazu erfolgte bereits. Nachfolgend geben wir die Busabfahrts-
zeiten bekannt. Wir bitten alle Teilnehmer, wie gewohnt, pünktlich an den
Einstiegstellen zu sein.
8.40 Uhr Markt Mittweida (Drogerie Rossmann)
8.45 Uhr Spinnerei Mittweida
8.50 Uhr Sportplatz Dreiwerden
8.55 Uhr Post Schönborn
9.00 Uhr Marienmühle Seifersbach
9.05 Uhr Rathaus Seifersbach
9.15 Uhr Diakonie Lützelhöhe, Frankenberg
9.20 Uhr Tankstelle Frankenberg
9.30 Uhr Hainichen, Haltestelle Mühlstraße

Alle freuen sich, endlich wieder einmal gemeinsam auf Tour zu gehen und
hoffen, dass Nichts dazwischen kommt.

Adelheid Böhme, Vorsitzende 

Seniorenverein Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach e.V.
n Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach 

– Ringethal 

Herzliche Einladung zum:
10.10.2021
09.00 Uhr Gottesdienst - Sachsenburg
10.30 Uhr Gottesdienst - Rossau
17.10.2021
09.00 Uhr Gottesdienst - Seifersbach
24.10.2021
09.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst - Rossau
31.10.2021
09.00 Uhr Gottesdienst - Ringethal
10.15 Uhr Kirchweih-Gottesdienst

mit dem Posaunenchor - Seifersbach 

KIRCHENNACHRICHTEN
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14 Jahren am 9. Oktober. Wir treffen uns 9
Uhr an der Straße in Böhrigen, die im Wald
zum Steinbruch führt (51,02965° N
13,16570° E). Bringt bitte Gummistiefel,
eine gefüllte Trinkflasche und zum Wetter
passende Räubersachen mit. Wer darf,

kann auch ein Taschenmesser dabei haben. Mittagessen gibt es vor Ort. Die
Aktion endet 13 Uhr an der Straße zwischen Etzdorf und Berbersdorf
(51,02874° N 13,18153 °E). Anmeldung bitte an Carsten Bittmann
(elcabi@mail.de). Carsten Bittmann

am 31.10.21, 10 Uhr in Etzdorf
Herzliche Einladung zum nächsten Oase-
Gottesdienst am Reformationstag,
31.10.21, 10 Uhr in der Kirche in Etzdorf.
Thematisch wird ein Text aus der Berg-
predigt im Mittelpunkt stehen, der im Zusammenhang mit dem Reformations-
fest steht. Für die Kinder bieten wir einen Kindergottesdienst an. Nach dem
Gottesdienst freuen wir uns auf gute Gespräche bei Kaffee, Tee, Keksen…

Martinsfest am 11.11. in Greifendorf
Auch 2021 findet das Martinsfest in der
Kirche in Greifendorf statt. Wir laden Sie
und euch herzlich ein zu einer Andacht
mit Martinsspiel und Liedern am
Donnerstag, 11. November, 17 Uhr.
Danach ziehen wir mit Martinsreiter und
Laternen durch Greifendorf.

Kulturtipps
Samstag, 9. Oktober 17 Uhr
Trinitatiskirche Hainichen, »Blech & Rotwein«, Blechbläserensemble Lutz
Hildebrand, von Schütz bis Jazz, mit Weinpause
Sonntag, 10. Oktober 17 Uhr
Nicolaikirche Döbeln, Kammerkonzert: Ungewöhnliche Klangfarben – Werke
für Sopransaxophon, Kürbisflöte, Alphorn, Akkordeon und Orchester von
Händel, Bach, Torelli, Telemann, Carlos Gardel, Astor Piazolla und Shi Guang-
nan. Leitung: KMD Holger Schmidt 
Sonntag, 7. November 17 Uhr
»Goldener Löwe« Hainichen, »Ich bin so knallvergnügt erwacht« – ein Ringel-
natz-Hörvergnügen mit Schauspieler Rolf Becker & Frank Fröhlich (Gitarre),
Eintrittskarten erhältlich bei der Stadtverwaltung Hainichen

n Kontakt

Unsere Kirchgemeindebüros sind wie folgt geöffnet:
• Pfarramt Marbach, Hauptstraße 130

Pfr. Matthies, Tel. 034322 43130
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

• Friedhofsverwaltung, Marbach, Hauptstraße 130
Katrin Pöhlich, Tel. 034322 43130, mobil: 0152 3675 0543
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr

• Gleisberg, Chorener Straße 4
Matthias Peschel, Tel. 034322 42389
Erster Montag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr

Pfarrer Jörg Matthies Tel. 034322 669910, Mobil: 0176 5367 0971,
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
E-Mail Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de  
Bankverbindung: Marienkirchgemeinde im Striegistal
IBAN: DE82 8505 5000 0500 1480 66, BIC: SOLADES1MEI

KIRCHENNACHRICHTEN

n GOTTESDIENSTE

10. Oktober       10:00 Uhr Marbach, Konzertgottesdienst 
                         zum Ehrenamtsdank
17. Oktober       09:00 Uhr Gleisberg, mit KiGo*
                         10:30 Uhr Etzdorf
24. Oktober       09:00 Uhr Greifendorf
                         10:30 Uhr Marbach, mit AM + KiGo*
31. Oktober      10:00 Uhr Etzdorf, OASE-Gottesdienst mit KiGo*
Reformationstag
7. November     Aufgrund der Gemeinderüstzeit finden

keine Gottesdienste statt.
14. November  09:00 Uhr Gleisberg mit KiGo*, Kranzniederlegung
Volkstrauertag   nach dem Gottesdienst
                         10:30 Uhr Marbach mit KiGo* Kranzniederlegung 
                         nach dem Gottesdienst

*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

n Nachrichten & Termine

Neubesetzung der Verwaltungsstelle
Ab Januar 2022 wird unsere Verwaltungsstelle wieder besetzt sein. Nachdem
wir die Stelle ausgeschrieben und im Juli 2021 einige Bewerbungsgespräche
geführt haben, entschied sich unser Kirchenvorstand für Frau Antje Gründig
aus Nossen. Wir wünschen Frau Gründig für die anstehenden Aufgaben
Gottes Segen und Gelingen und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihr.
Bis zur Wiederbesetzung wenden Sie sich bitte in Friedhofsangelegenheiten an
Frau Katrin Pöhlich (Sprechzeit + Kontakt siehe unten). Pfarrer Matthies erreichen
Sie im Kirchgemeindebüro donnerstags von 14 bis 17 Uhr oder über Tel. 0176
5367 0971. Vielen Dank auch an alle, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz die
Bewältigung der Verwaltungsaufgaben ermöglichen! Pfarrer Jörg Matthies

Urlaub Pfarrer Jörg Matthies
Pfarrer Jörg Matthies hat vom 12. bis 24. Oktober 2021 Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen:
12. - 17.10.21: Pfarrer Jadatz 18. - 24.10.21: Pfarrer Behrisch
Friedhofsangelegenheiten / Bestattung: Katrin Pöhlich (Sprechzeit + Kontakt
siehe unten)

Erste Krippenspielproben
»Ein Krippenspiel am Heiligen Abend gehört doch dazu.« So oder so ähnlich
würde ich die Frage nach der Gestaltung des Gottesdienstes am 24. Dezem-
ber beantworten. Dass es durchaus auch anders geht, hat uns das Jahr 2020
gezeigt. Aber in diesem Jahr möchten wir gerne zur alten Tradition zurückfin-
den. Dazu braucht es große und kleine Freiwillige, die Lust haben die Weih-
nachtsgeschichte lebendig werden zu lassen, in allen Kirchen unserer Marien-
kirchgemeinde. Wir laden euch herzlich ein, mitzumachen! Ansprechpartner:
Frank Knappe + Susanne Hoffmann (Etzdorf), Falk Arnold (Gleisberg), Reiner
Jakob (Marbach), Gabriele Krumpfert (Greifendorf). Kontaktaufnahme bitte
über Pfr. Matthies.
Probentermine:
Marbach: Freitag, 15.10. 18 Uhr im Gemeinderaum
Gleisberg: Freitag, 29.10. 18.15 Uhr in der Kirche
Etzdorf: Freitag, 5.11. 17 Uhr im Pfarrhaus Etzdorf
Greifendorf: Freitag, 15.10. 19 Uhr im Gemeinderaum
Susanne Hoffmann

Junge Gemeinde ab 1.10. in Marbach
Wir haben in Marbach wieder eine neue JG! Darüber freuen wir uns sehr. Wir
treffen uns ab dem 1. Oktober 2021 um 18.30 Uhr wöchentlich im Pfarrhaus
Marbach. Dort wollen wir etwas über Gott erfahren, Lobpreis machen, beten,
quatschen, (Tischtennis) spielen und einfach miteinander Spaß haben. Ihr alle
zwischen 13 und 19 seid herzlich eingeladen. Bringt auch gern eure Freunde
mit :) Martha Andrä

Outdoor-Abenteuer am 9.10.
Herzliche Einladung zum nächsten Outdoor-Abenteuer für alle Schulkinder bis
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SONSTIGE MITTEILUNGEN

n Die IHK informiert 

IHK Chemnitz wirbt mit Film für Unternehmensnachfolge

Der Schritt in die berufliche Selbstständigkeit muss nicht unbedingt
durch eine Existenzgründung erfolgen. Warum nicht ein bestehendes
Unternehmen übernehmen? Genauso kann durch die Firmenübernah-
me ein bereits etabliertes Unternehmen um neue Geschäftsfelder
erweitert werden.
Jedes Jahr werden für Unternehmen, denen alters- oder gesundheitsbedingt
das Aus drohen würde, geeignete Nachfolger gesucht. Die Industrie- und
Handelskammer hat es sich hierbei zur Aufgabe gemacht, Übergeber und
Übernehmer zu beraten und bei der Nachfolgeregelung zu unterstützen.
Für die Unternehmensübergabe wirbt deshalb ab sofort auch ein Imagefilm
der IHK Chemnitz, der an ausgewählten Beispielen aus der Region zeigt,
welche Chancen sich für alle Seiten bieten. Aus Mittelsachsen berichten die
Geschäftsführer der NICO Fahrzeugteile GmbH in Großweitzschen, Markus
Rütz und Andreas Vogel, von ihren Erfahrungen beim Übernahmeprozess
und warum der Schritt zur Unternehmensnachfolge der richtige war.
„Wir hoffen, dass wir möglichst viele mit dem Film erreichen. Auch wenn die
Corona-Pandemie derzeit das alles beherrschende Thema ist, wollen wir
zeigen, dass es sich lohnt, regelmäßig einen Blick in unsere Unternehmens-
börse nexxt change zu werfen oder sich bei uns persönlich beraten zu
lassen. Gewachsene Unternehmen zu schließen, weil kein Nachfolger zu
finden ist, darf keine Alternative werden. Auch in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten kann die Unternehmensnachfolge Chancen bieten“, sagt Kathleen
Spranger, Geschäftsführerin Service der IHK Chemnitz.  
Der Imagefilm ist über www.chemnitz.ihk24.de/unternehmensnachfolge
abrufbar.
Für weitere Informationen, eine persönliche Beratung sowie zur Anmeldung
zum Sprechtag Unternehmensnachfolge am 16.11.2021 melden Sie sich
bitte bei Susanne Schwanitz (Tel. 03731/79865-5402 oder E-Mail:
susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de).

Heute schon an morgen gedacht?

IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer und Gründer
Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder sie tragen sich
mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? Ganz gleich, ob Jungunter-
nehmer oder erfahrener Senior: Vielschichtige Probleme und Fragestellun-
gen müssen bei der Planung und Umsetzung der Unternehmensnachfolge
beachtet und gelöst werden. Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsach-
sen unterstützt Sie dabei. Gemeinsam mit kompetenten Partnern führen wir
regelmäßig Sprechtage durch. Holen Sie sich Rat von einem unabhängigen

Dritten ein und lassen Sie sich Tipps zur Nachfolgeregelung in kostenfreien
Einzelberatungen geben.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie weitere Informatio-
nen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Susanne Schwa-
nitz (E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/ 79865-5402).
Der nächste Sprechtag Unternehmensnachfolge in der IHK in Freiberg findet
am Dienstag, 16.11.2021 von 8:00 – 16:30 Uhr statt. Eine Anmeldung dazu ist
erforderlich (www.chemnitz.ihk24.de, Dok.Nr.: 12397129).

Die IHK-Transfersprechstunde ermöglicht Kooperationen und 
Technologietransfer
Die Forschungseinrichtungen im Kammerbezirk und die IHK Chemnitz pfle-
gen eine enge Zusammenarbeit, um die Verbindung zwischen Wirtschaft und
Wissenschaft nachhaltig zu stärken.
Die „Transfersprechstunde“ ist ein Veranstaltungsformat der IHK Chemnitz,
welches beim Wissens- und Technologietransfer unterstützt: Nutzen Sie
jeden zweiten Mittwoch des Monats diese Sprechstunde, um die Transfer-
managerInnen der Forschungseinrichtungen kennenzulernen: Stellen Sie
Ihre Ideen vor und loten Sie Möglichkeiten der Zusammenarbeit aus.
Vor allem kleine und mittelständische Unternehmen können durch Koopera-
tionen mit der Wissenschaft profitieren, da die Unternehmen häufig keine
eigene Forschungs- und Entwicklungsabteilung besitzen. Eine Kooperation
mit Hochschulen sowie Forschungseinrichtungen ermöglicht Wissens- und
Erfahrungsgewinn, der neue Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen
generieren kann.
Wir bringen Sie zusammen.
Für die konkrete Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Wissenschaft ist
Unterstützung notwendig, denn die Rahmenbedingungen, um Forschungs-
projekte in der Wissenschaft durchzuführen, sind mit den zeitlichen Anforde-
rungen der Unternehmen oft nur schwer vereinbar. Zu weit klaffen der
Wunsch nach schnellen und praxistauglichen Lösungen und der eher zeitin-
tensive Erkenntnisgewinn in Forschung und Entwicklung auseinander. An
dieser Stelle treten TransfermanagerInnen als Mittler zwischen den beiden
Welten auf.
Das Angebot der IHK Chemnitz zu den Kooperationen und zum Technologie-
transfer sind vielfältig: Ebenso bringen die regelmäßig stattfindenden Tech-
nologiestammtische der IHK Unternehmer und Wissenschaftler zusammen
und senden und Impulse in beide Richtungen. Außerdem können Sie sich
von Patentanwälten zu gewerblichen Schutzrechten (Patenten, Gebrauchs-
muster, Marken, Geschmacksmuster) zur Patentsprechstunde beraten
lassen. Weitere Informationen finden Sie unter www.chemnitz.ihk24.de,
Dokumentennummer 4972922.

n Kannste Klicken – Jobcenters Mittelsachsen erweitert sein Onlineangebot

Weiterbewilligungsanträge stellen, Veränderungen mitteilen, Unterlagen
über den Online-Service www.jobcenter.digital beim Jobcenter einreichen –
seit einem Jahr gängige Praxis und vollkommen unabhängig von Öffnungs-
zeiten. 

Neu seit Anfang September: Kundinnen und Kunden des Jobcenters können
Termine für Telefonberatungen selbst wählen und immer und überall buchen.
Fragen zum Leistungsbescheid, zur Arbeitssuche oder zum Umzug und etli-
che Anliegen mehr werden telefonisch beantwortet. Dazu suchen Sie sich
einen Termin aus, wir rufen Sie zur vereinbarten Uhrzeit an. Damit wird einem
weiteren Wunsch der Kundinnen und Kunden nach digitalen Kontakt- und
Zugangsmöglichkeiten entsprochen. 

Mario Döll, Geschäftsführer operativ des Jobcenters Mittelsachsens betont:
„Gerade in unserem großen Landkreis profitieren die Menschen von digitalen
Angeboten. Schritt für Schritt bauen wir unseren Online-Service aus. So
ersparen wir Fahrzeiten und sichern eine schnelle, kundenfreundliche Bear-
beitung. Bereits im ersten Halbjahr 2022 werden weitere Möglichkeiten
folgen.“ 

Alle Angebote des Online-Service finden Kundinnen und Kunden des
Jobcenters unter 

www.jobcenter.digital - die Vorteile sind eindeutig:

• Ohne Anfahrt und Wartezeiten. 
• Keine Telefongebühren. 
• Datenschutz ist vollständig gewährleistet. 
• Keine Zettelwirtschaft – online gestellte Anträge und Dokumente sind im

persönlichen Benutzerkonto einsehbar. 
• Zugang mit PC, Tablet oder Smartphone möglich. 

Die Zugangsdaten für den Online-Service
– Benutzername und Kennwort – erhalten
Sie vom Jobcenter Mittelsachsen. Spre-
chen Sie uns einfach an, Telefon: 03727
9966 900. 

QR-Code scannen und erfahren Sie mehr: 

Martina Neubert, Geschäftsführerin des
Jobcenters Mittelsachsen
Pressestelle des Jobcenters Mittelsachsen
E-Mail:  Jobcenter-Mittelsachsen.Presse@
jobcenter-ge.de
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Die EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH verwaltet als Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen die öffentliche 
Abfallentsorgung und verbindet die Interessen der Bürger und des Gewerbes mit den Aufgaben der öffentlichen Verwaltung.

n Ab sofort suchen wir am Standort Freiberg eine/n Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
im Bereich Abfallwirtschaft/Abfallberatung

Das bieten wir:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Zukunftsorientierten sicheren Arbeitsplatz in

einem angenehmen Arbeitsumfeld
• Verantwortungsvolle und abwechslungsrei-

che Tätigkeiten im Innen- und Außendienst
• Flexible Arbeitszeiten
• Vergütung in Anlehnung an die Tarifverträge

des öffentlichen Dienstes
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote
• Umfangreiches betriebliches Gesundheits-

management

Ihr Aufgabenbereich:
• Abfallberatung für Haushalte, Betriebe und

Einrichtungen
• abfallwirtschaftliche Beratung von Kommu-

nen, Bauträgern etc. (Behälterstellplätze,
Fahrbahnbeschaffenheit, Durchfahrtsbreiten,
etc.), Klärung von Entsorgungsproblemen (z.
B. Abfalltrennung, Behälterbereitstellung,
Abstimmung bei Baustellen und Straßenbau-
maßnahmen)

• Beschwerdemanagement
• Vollzug und Kontrolle der Abfallwirtschafts-

satzung
• Abfallwirtschaftliche Stellungnahmen als

Träger öffentlicher Belange
• Mitarbeit im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit

der Abfallwirtschaft u. a. bei Veranstaltungen,
Aktionstagen, Erstellung von Printmedien

Was Sie mitbringen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehr-

jähriger Berufserfahrung
• Abfallwirtschaftliche Fachkenntnisse oder

Berufserfahrung von Vorteil
• gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• Deutschkenntnisse min. C2 (GER) oder als

Muttersprachler
• Bürger- und Serviceorientierung
• Selbstständige Arbeitsweise, belastbar und

souveräner Umgang mit Kunden
• sicherer Umgang mit den gängigen PC-

Programmen, speziell MS Office
• Führerschein Klasse B

Sie sind?
• Teamfähig
• Lösungsorientiert

• Kommunikativ
• Flexibel
• Serviceorientiert
• Konfliktlösungsfähig

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bis zum 31.10.2021 Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen an:

EKM – Entsorgungsdienste 
Kreis Mittelsachsen GmbH Frau Dietrich
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg

oder per E-Mail an: 
bewerbung@ekm-mittelsachsen.de

Die Stelle soll spätestens zum 01.07.2022 ange-
treten werden. Eine ausreichende Einarbeitungs-
zeit wird zugesichert.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dietrich unter
03731-26 25 12 gern zur Verfügung. Weitere
Informationen rund um die EKM finden Sie unter
www.ekm-mittelsachsen.de.

n Wir suchen zum 01. August 2022 einen engagierten Auszubildenden zur/zum Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH verwaltet als Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen die öffentliche Abfallentsorgung. Dabei ist
sie für die Ausführung der öffentlich-rechtlichen Abfallsammlung und -entsorgung, der Deponiebetreuung, der Gebührenverwaltung und vielem mehr zustän-
dig.

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?
- Du lernst sämtliche Abteilungen innerhalb der

EKM kennen und unterstützt dein Team im
Tagesgeschäft

- Du stehst Bürgern, Gewerbetreibenden und
Gemeinden als Ansprechpartner zur Seite

- Du wirst von deinem Team und Vorgesetzten
in deiner persönlichen Entwicklung unter-
stützt und gefördert

- Du wirst sukzessive auf deinen Arbeitsalltag
und deine eigenen Aufgabenbereiche vorbe-
reitet

Was erwartet dich?
- Eine abwechslungsreiche Stelle mit verschie-

denen verantwortungsvollen Tätigkeiten
- Eine gute Bezahlung in Anlehnung an die

Tarifverträge des öffentlichen Dienstes
- Flexible Arbeitszeiten in einem sicheren und

zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einer
essentiellen Branche

- Vielfältige Weiterbildungsangebote

- Ein umfangreiches betriebliches Gesund-
heits- und Altersvorsorgemanagement

Was bringst du mit?
- Du hast einen mittleren Bildungsabschluss

(Mittlere Reife) oder eine höherwertige Schul-
ausbildung

- Du sprichst Deutsch fließend (C2) oder bist
Muttersprachler

- Du kannst dich gut in Wort und Schrift
ausdrücken

- Du kannst selbstständig und zuverlässig
arbeiten

- Du kannst gut mit den gängigen PC-
Programmen, wie Microsoft Office umgehen

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum
30. November 2021 schriftlich oder per E-Mail
an*: 

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
GmbH

Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg
Oder per E-Mail an: Bewerbung@ekm-mittel-
sachsen.de

Alles weitere zur EKM erfährst du unter
www.ekm-mittelsachsen.de oder direkt bei Frau
Dietrich unter 03731-2625-12.

*Datenschutz: 
Die Einhaltung der gültigen Datenschutzbestim-
mungen und der Schutz deiner Daten sind uns
sehr wichtig. Daher werden deine personenbezo-
genen Daten nur im Rahmen der Bewerbung
verwendet und gespeichert. Deine Daten werden
nicht weitergeleitet oder Dritten zugänglich
gemacht. Binnen 6 Monaten werden alle deine
Angaben automatisch gelöscht, sollte kein
Ausbildungsverhältnis entstehen. Mit Einreichung
deiner Bewerbung stimmst du diesem Vorgehen
zu. Sollte das für dich nicht in Ordnung sein oder
du hast noch Fragen, kannst du uns gern unter
03731-2625-0 oder info@ekm-mittelsachsen.de
kontaktieren.

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200

Anzeige(n)
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n Blutspenden werden kontinuierlich gebraucht:  
Bestimmung der Blutgruppenmerkmale hat lebenswichtige Bedeutung
in der Transfusionsmedizin

Blutspender erhalten einige Wochen nach
ihrer ersten Spende mit der Zusendung
ihres Blutspendeausweises vom DRK-
Blutspendedienst die Information über
ihre eigene Blutgruppe. Sie wird direkt
nach der Spende in einem Labor des DRK
bestimmt. Auf dem Blutspendeausweis
sind für jeden Spender und jede Spende-
rin die Blutgruppenmerkmale der drei
wichtigsten Blutgruppensysteme angege-
ben. Es existiert noch eine Vielzahl weite-
rer Blutgruppensysteme. Nach den
bekanntesten, dem AB0- und dem

Rhesus-System, ist dabei das Kell-System das drittwichtigste Blutgruppensystem. Die Bestimmung
der Blutgruppen ist in der Transfusionsmedizin unter anderem deshalb so wichtig, weil es bei Blutüber-
tragungen – den sogenannten Transfusionen – zu lebensgefährlichen Komplikationen kommen würde,
wenn die wichtigsten Merkmale von Spender- und Empfängerblut nicht übereinstimmen. 
Das Kell-System ist vielen Menschen weniger bekannt als das AB0- und das Rhesussystem. Die Anga-
be auf dem Blutspendeausweis lautet „K neg“ oder „K pos“. 
Genau wie das Rhesussystem spielt auch das Kell-System bei einer Schwangerschaft eine wichtige
Rolle und wird bei Schwangeren regelmäßig bestimmt. 
Wer mit einer Blutspende Patienten helfen möchte, beachtet bitte, dass eine Terminreservierung für alle
DRK-Blutspende-Termine erforderlich ist. Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nord-
ost.de/ erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. 
Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen gegen das Corona-
Virus ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt. 

Anzeige(n)



C
M
Y
K

Amtsblatt der Gemeinde Rossau 6. Oktober 2021

30

SONSTIGE MITTEILUNGEN

n  Termine Fahrbibliothek

n    Rossau                            
      Dienstag, 12.10.2021  
      Gemeinde:                          13:30 - 14:30 Uhr

Rossau ehem. Gasthof:     16:45 - 17:30 Uhr
n    Moosheim
      Dienstag, 12.10.2021         15:45 - 16:30 Uhr  
n    Weinsdorf
      Dienstag, 12.10.2021         14:45 - 15:30 Uhr  
n    Schönborn-Dreiwerden
      Dienstag, 19.10.2021         13:15 - 14:00 Uhr
n    Seifersbach
      Dienstag, 19.10.2021
      ehem. Rathaus:                  14:15 - 15:00 Uhr
      Sonnenhof:                        15:15 - 16:00 Uhr
n    Greifendorf
      Dienstag, 26.10.2021         14:45 - 15:45 Uhr

n    Kontaktdaten: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida
Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen
Telefon: 037207 9 9329, Fax: 037207 9 9322
Handy Bus: 0170 761 8961, E-Mail:fahrbibliothek@web.de

n  Abfallentsorgungstermine Oktober/November

Ortsteil              Restmülltonne     Biomülltonne    Papiertonne   Gelbe Tonne

08.10.2021
22.10.2021

06.10.2021
20.10.2021
03.11.2021

06.10.2021
20.10.2021
03.11.2021

06.10.2021
20.10.2021
03.11.2021

14.10.2021
28.10.2021

08.10.2021
22.10.2021

08.10.2021
22.10.2021
05.11.2021

13.10.2021
27.10.2021

08.10.2021
22.10.2021
05.11.2021

11.10.2021
25.10.2021

01.11.2021

25.10.2021

25.10.2021

25.10.2021

13.10.2021

01.10.2021
15.10.2021
29.10.2021

13.10.2021
27.10.2021

11.10.2021
25.10.2021

12.10.2021
26.10.2021

08.10.2021
22.10.2021
05.11.2021

Schönborn-
Dreiwerden,
Seifersbach

Greifendorf,
Moosheim

Hermsdorf

Nieder- und  
Oberrossau,
Weinsdorf

Liebenhain

n Hallo, liebe Kinder, Euer „Freizeit-Franz“ kommt

Seifersbach / Schule 01.11.202114:00 Uhr bis 17:00 Uhr Hermsdorf / Feuerwehr 11.10.2021, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Alle Termine unter Vorbehalt!

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen und fertigen Amts-, Bürger-, Ortsteil-,
Kirchen- und viele andere Informationsblätter, die alle pünktlich an ihre
Bestimmungsorte ausgeliefert werden müssen. Das könnte Ihre Arbeitsaufgabe sein. 

Wir bieten Ihnen einen Teilzeitarbeitsplatz (ca. 30h/Woche) als

Fahrer/in für PKW und

Mercedes-Sprinter.

Ihr Liefergebiet beschränkt sich weitestgehend auf Sachsen; die Arbeitszeit ist flexi-
bel, jedoch in der Tagschicht. Sie sind flexibel, sicher im Führen eines Fahr zeuges
und können selbständig agieren. Unsere Kunden und Leser schätzen Ihre
Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und Termintreue.

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit. 
Ihr Fleiß wird belohnt, auch Seiteneinsteiger 

sind herzlich willkommen.

Bei Interesse senden Sie bitte einen kurzen Lebenslauf an
Annemarie Riedel (a.riedel@riedel-verlag.de) oder

melden Sie sich unter Tel.: 037208 876173

Wir brauchen Sie! 
GmbH & Co. KG

Anzeige(n)
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n Bereitschaftsdienste
Der allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst im Raum Mittweida ist unter der
Telefonnummer: 116 117 erreichbar.

n Einsatzzeiten:
Montag                        19:00 Uhr bis Dienstag, 07:00 Uhr
Dienstag                      19:00 Uhr bis Mittwoch, 07:00 Uhr
Mittwoch                     14:00 Uhr bis Donnerstag, 07:00 Uhr
Donnerstag                  19:00 Uhr bis Freitag, 07:00 Uhr
Freitag                         14:00 Uhr bis Montag, 07:00 Uhr
Feiertage                     immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Brückentage                immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

n Wochenenddienste Zahnärzte

09.10.2021                       Praxis Dr.med.dent. Bernd Benedix
                                  Weberstr. 15, 09648 Mittweida
                                  03727 3117

10.10.2021                       Praxis Dr. Gabriele Maka
                                  Freiberger Str. 17, 09648 Mittweida
                                  03727 930395

16.10.2021                       Praxis Dr. med. Frank Petrich
                                  Bismarckstr. 18, 09306 Rochlitz
                                  03737 42909

17.10.2021                       Praxis Dr.med.dent. Bernd Benedix
                                  Weberstr. 15, 09648 Mittweida
                                  03727 3117

23.-24.10.2021                 Praxis Dipl.-Stom. Evelyn Radtke
                                  Bismarckstr. 4a, 09306 Rochlitz
                                  03737 47388

30.10.2021                       Praxis Claudia Böhm
                                  Hauptstr. 20a, 09661 Rossau
                                  03727 91808

31.10.2021                       Dipl.-Med. Gerhard Hermsdorf
                                  Hauptstr. 42, 09306 Schwarzbach
                                  03737 43186

jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Weitere Termine finden Sie unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

n Bereitschaftsdienst 
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis GbR

Schillerstraße 17, 09648 Mittweida, Telefon: 03727 94260

Der Bereitschaftsdienst ist ab sofort nur noch über die zentrale vorge-
nannte Einwahlnummer zu erreichen. Die Telefonanlage schaltet außer-
halb der Öffnungszeiten dann automatisch auf den Bereitschaft haben-
den Tierarzt um.

Alle Angaben zu den Bereitschaftsdiensten sind ohne Gewähr!

Mi       06.10.2021         Frankenberg        Sonnen-Apotheke
Do       07.10.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke
Fr        08.10.2021         Hainichen            Apotheke am Bahnhof
Sa       09.10.2021         Mittweida            Stadt- und Löwen-Apotheke
So       10.10.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke

Mo      11.10.2021         Mittweida            Ratsapotheke
Di        12.10.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Mi       13.10.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Do       14.10.2021         Hainichen            Rosen-Apotheke
Fr        15.10.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke
Sa       16.10.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
So       17.10.2021         Mittweida            Rosenapotheke
                                      
Mo      18.10.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Di        19.10.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke
Mi       20.10.2021         Hainichen            Apotheke am Bahnhof
Do       21.10.2021         Mittweida            Stadt- und Löwen-Apotheke
Fr        22.10.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Sa       23.10.2021         Mittweida            Ratsapotheke
So       24.10.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Mo      25.10.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Di        26.10.2021         Hainichen            Rosen-Apotheke
Mi       27.10.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke
Do       28.10.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
Fr        29.10.2021         Mittweida            Rosenapotheke
Sa       30.10.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
So       31.10.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke

Mo      01.11.2021         Hainichen            Apotheke am Bahnhof
Di        02.11.2021         Mittweida            Stadt- und Löwen-Apotheke
Mi       03.11.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Do       04.11.2021         Mittweida            Ratsapotheke
Fr        05.11.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Sa       06.11.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
So       07.11.2021         Hainichen            Luther-Apotheke

n Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida 
Montag bis Freitag von 18:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Tags
und Samstag von 12:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Sonntags 
sowie Sonntag von 08:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Montags. 

n   Sonn- und Feiertagsdienst in: 
Mittweida von 10:30 bis 11:30 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

n Apotheken-Notdienste

• Mittweida:
Merkur-Apotheke, Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 92958
Stadt- und Löwen-Apotheke, Markt 24, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 2374
Ratsapotheke, Rochlitzer Straße 4,  09648 Mittweida, Tel.: 03727 612035
Sonnen-Apotheke, Schumann-Straße 5, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 649867
Rosenapotheke, Hainichener Straße 12, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 9699600

• Frankenberg:
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 2222
Sonnen-Apotheke, Gutenbergstraße 70, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 47051
Katharinen-Apotheke, Baderberg 2, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 3306
Leo-Apotheke, Max-Kästner-Straße 32, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 887183

• Hainichen:
Rosen-Apotheke, Ziegelstraße 25, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 50500
Luther-Apotheke, Lutherplatz 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 652444
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 68810 

Notrufnummern:

Polizei                                                   110

Notruf (Feuerwehr, Rettungsdienst, Erste Hilfe) 112

Polizeirevier Mittweida                          03727 9800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst               116   117

Krankenhaus Mittweida                        03727 990

Rettungsleitstelle Chemnitz / Krankentransport 0371 19 222

Stromstörungen                                    0800 2 30 50 70

Gasstörungen                                       0800 2 20 09 22

Wasser/Abwasserstörungsdienst         0151 12 64 49 95

Telefonseelsorge                                   0800 1110 111/222

Frauenschutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)      03731 22561

kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe

durch den Arzt oder Rettungsdienst!


